
Kun - machim « .

egen theils wörtlicher, theits thatlicher Beleidigung der Sicherheitsorgane,
verbunden mit ercessivem widersetzlichen Benehmen, wurden seit der letzten am
1. d. M. erfolgten Kundmachung nach Maßgabe der mehr oder minder gravirenden
Umstände abermals nachstehende Individuen verurtheilt:

Franz Banat , Schneidergeselle, zu acht-,Alerander Engler, Taglöhner,
zu fünf-, Alois Pöckh, Maler, und Franz Pöckh, vacirender Handlungs-Commis,
zu vier-, Bincenz Kral , Tischlergeselle, Leopold Kubowa, Taglöhner, zu drei¬
wöchentlichem Stockhausarreste in Eisen.

Wegen des gleichen Vergehens in minderem Grade wurde gegen den Kutscher
Johann Lischka auf acht-, gegen den Schriftgießer Eduard Wegerath aufvier-
und gegen den Schneidergesellen Franz Czuda auf dreitägigen Stockhausarrcst in
Eisen erkannt; dagegen Anton Vogel, Pferdeknecht Johann Keraut, ohne Beschäf¬
tigung, und Joseph Hölbinger, Fiakerknecht, von diesen ihnen angeschuldeten Ver¬
gehen aus Abgang hinreichender Beweise ab instantia losgesprochen, Letzterer jedoch
wegen Widersetzlichkeit gegen die Wache zu achttägigem Stockhausarreste in Eisen
verurtheilt.

Weiters wurden wegen Renitenz gegen die Sicherheitswache Franz Fuhr¬
mann, Stellwagensinhabers-Sohn, zu vierwochentlichem Stockhausarreste in Eisen,
Eva Eder, Viktualienhändlers-Gattin, zu vierzehntägigem einfachen Stockhans-
arreste; wegen wörtlicher Beleidigung einesk. k. Sicherheitsbeamten Joseph Pöckh,
Maler, und wegen Verhöhnung der Sicherheitsorgane Joseph Klausnitzer, Buch¬
bindergeselle, Andreas Eker, Oebstlerssohn, und Joseph Auer, Taglöhner, zu acht¬
tägigem Stockhausarreste in Eisen; wegen thätlichen Angriffs auf die Echildwache
Joseph Körbel, Hausknecht, zu vier-, und Christian Tropper, Oberkellner, zu drei¬
wöchentlichem Stockhausarreste in Eisen, und wegen Beleidigung desk. k. Militärs,
wie auch Störung der öffentlichen Ruhe und Ordnung die Insassen vonPerchtoldsdorf,
Carl Schröder zu vierwochentlichem, Joseph Hillebrand zu vierzehntägigem
Stockhausarreste in Eisen verurtheilt, und der Grundbesitzer aus demselben Orte,
Franz Wölfinger, von der ihm angeschuldeten Thcilrahme an Störung der öffent¬
lichen Ruhe ab instantia losgesprochen; endlich wurden noch wegen aufreizender
Reden der Webergeselle Eduard Diechler zu sechs- und der Weberlehrling Johann
Tschebaum zu vierwochentlichem Steckhausarreste in Eisen verurtheilt; gegen Franz
Schönpflug wegen Bezugs des verbotenen Journales der„Presse" auf vierwcchent-
lichen Profoßenarrest erkannt, und dem Taglöhner Michael Andrissek wegen ver¬
botenen Hausirens mit Lithographien der Untersuchungsarrefl als Strafe angerechnet,
derselbe jedoch wegen Bestechungsversuchen mit L8stündigem Stockhausarreste in
Eisen bestraft.

Uebrigens haben sich Se. Ercellenz der Herr Civil-und Militär-Gouverneur
in Anbetracht besonders rücksichtswürdiger Gründe bewogen gefunden, unter den
angeführten Verurtheilten dem Franz Schönpflug, Carl Schröder, Joseph Hil¬
lebrand und den Brüdern Franz, Joseph und Alois Pöckh, wie auch den schon in
früheren Kundmachungen namentlich Bezeichnten Franz Frank , Haarflechter,
Joseph Söllner , Gastwirth, und Heinrich Martiny , Privatsecretär, die noch
übrige Strafzeit im Wege der Gnade nachznsehen.

Wien am 13. Juli 1850.

Von der k. k. Militär -Central-
Ulitersirchurigs-CommWon.

AuS derk. k. Hof- und StaatSdruckerei.
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